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Ernennung der neuen Winiſt
Abg Schiffer als Keichsjuſtizminiſter und Vizekanzler Oberbürgermeiſter Dr Koch zum Innenminiſter ernannt

Die Regierung an die KReichsöeutſchen im Baltikum

Schiffer und Koch als neue Miniſter
WTB Berlin 4 Oktober Drahtnachricht Auf

Vorſchlag des Reichskanzlers hat der Reichspräſident
auf Grund des Art 53 der Verfaſſung den Abgeordneten
Reichs miniſter a D Schiffer zum Reichsminiſter der
Juſtiz den Abgeordneten Oberbürgermeiſter Koch
Kaſſel zum Reichsminiſter des Jnnern berufen und
Miniſter Schifſfer zugleich mit der Vertretung des
Reichskanzlers betraut Die Beſetzung des
nen zu bildenden Miniſteriums für den Wiederauf
bhban wird vorausſichtlich ſchon in den nächſten
Tagen erfolgen Winiſter David wird der
Reichsregierung als Miniſter ohne Portefeuille ange
hören

mm

Nn die Truppen im Baltifum
Ein Aufruf der Regierung

Berlin 4 Oktober Drahtnachricht Die
Reichsregiernng hat an die Reichsdentſchen die den noch
im Valtikum ſtehenden Truppenverbänden angehören
einen Aufruf erlaſſen in dem es u a heiſtt

SEolkaten Jhr habt die letzte Note der Entente wegen
der Räumung des Baltikums geleſen
deutſchen Volke mit ernenter Blockade mit der
Sperrung aller Kredite mit der Verweigernng der
Rohſtoffzufuhren gedbroht Militäriſche Kreiſe
der Entente

drängen zu ernentem Vormarſch
Führende r Blätter verlangen die Jnbeſitz
nahme des Ruhrgebietes und alles das weil ein Teil der
Deutſchen unter den baltiſchen Freiwilligen das feind
liche Land nicht verlaſſen wollen obwohl durch i
Vorgehen die Gefahr beſteht daß die mühſam verhin
derte Hungersnot jetzt doch noch ausbricht
Am 20 Oktober beginnt der militäriſche

Vormarſch
im 1 November erfolgt die erneute Verhängung
der Blockade Die Reichsregierung wendet ſich an
das Gewiſſen und das landmannuſchaftliche Gefühl der
deutſchen Soldaten im Baltikum Sie hat nie verkannt
daß die deutſchen Soldaten auf Verſprechen hin ſich an
werben ließen die nicht gehalten worden ſind Aber
jetzt ſteht

viel Höheres auf dem Spiel
Ein Volk hungert wenn die dentſchen Truppen nicht
aus dem Baltikum abziehen Wer ſich nicht mitſchuldiam Ruin des ganzen Volkes machen will der füge ſich

dieſer eiſernen Notwendigkeit Die Regierung
und darf keinen Zweifel darüber laſſen daß ſie jedes ihr

Gebote ſtehende Mittel anwenden wird um
ieRänumungdes Baltikumszuerzwingen

Aber ſie hofft daß dieſer Appell genügen wird um den
deutſchen Soldaten zu zeigen daß es hier 7i97 um das
Intereſſe des Einzelnen geht ſondern um das ganze
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Darin wird dem

kann

Volk Folg dem Befehl zur Heimkehr

Die Freiheit übt ſich im Landesverrat
WTB Berlin 3 Oktober Drahtnachricht Die

Freiheit ſetzt in ihrer Abendausgabe vom ihre
re bekannten Verſuche fort die Reichsregierung imuslande zu diskreditieren Sie ſchreibt daß ere Note

äußert haben ſoll daß er nichts weniger wünſche als daß
ie noch im Baltikum befindlichen deutſchen Truppen ſamt

und ſonders in die ruſſiſche Armee überträten da er ihrer
ſonſt nicht Herr werde Daneben bringt ſie ein Schauer
märchen über die Bewaffnung der Einwohnerwehr als zu
verläfſiges Organ der h Beſtrebungen
Demgegenüber wird von fener Seite feſtgeſtellt 1 Die
Reichsr ierung hat erſt in den letzten Tagen wieder einen
ſcharfen Beſehl an die deutſchen Truppen im Baltikum er
laſſen daß ein Uebertritt deutſcher Soldaten zu den Ruſſen
ſtreng verboten iſt und das die zurzeit bei den ruſſiſä en
Truppen befindlichen Reichsdeutſchen nach Deutſchland zurück
zukehren haben 2 die Einwohnerwehren die lediglich
Polizeizwecken dienen ſind nur ſoweit bewaffnet als es der
Poſt j idienſt erfordert Die Behauptung alle unſer Waffen
vorräte ſeien auf die Einwohnerwehr verteilt iſt eine gänz
lich haltloſe und durchſichtige Verleumdung

Kabinettsſitzung in Berlin
Die Zurückziehuns der Truppen aus dem

Baltikum
Berlin 3 Oktober Eigene Drahtnachricht Die

Begigtang hat von einem neuen Ultimatum der Entente
T Friſt weder eine offizielle noch eine inoffizielle Mel

erhalten findetne

Geſtern iſt an die im Baltikum befindlichen Truppen eine Auf
forderung ergangen den Rückmarſch nach Deutſchland anzutreten
Gleichzeitig werden auch die in ruſſiche Dienſte eingetretenen
deutſchen Soldaten aufsefordert nach Deutſchland zurückzukehren
Die deutſche Regierung wartet nun ob dieſer Aufforderung
Folge geleiſtet wird Es iſt fraglich ob die Aufforderung zur
Rückkehr von den Soldaten die in ruſſiſche Dienſte eingetreten
ſind befolgt werden wird da die deutſche Regierung nicht über
die mindeſten Machlmittel verfügt um dieſer Aufforderung
Geltung zu verſchaffen Bekanntlich hät die deutſche Regierung

er Entente die Entſendung einer gemiſchten Kommiſſion nach
Kurland vorgeſchlagen damit ſich dieſe an Ort und Stelle von
den dortigen Schwierigkeiten überzeugt bisher iſt jedoch dieſer
Vorſchlag der deutſchen Regierung ſeitens der Entente unbegnt
wortet geblieben Ueberhaupt leidet der Verkehr zwiſchen der
deutſchen Nes erung und der franzöſiſchen Militärmiſſion in Ber
kin zur Ueberwachung der deutſchen Abrüſtung an mancherlei
Schwierigkeiten da er nur auf chriftlichem Wege erfolgt

Sozialdemokratiſches Miſchmaſch Miniſterium
in München

München 3 Oktober Eigene Drahtnachricht Ver
höndlungen über ein Zu ammensehen der Mehrhe tsſozialiſten
mit den Unabhängigen und Kommuniſten haben in München be
gonnen Der Landesverbänd der bayeriſchen Sozialdemokratie
nimmt gegen die Bildung eines Miniſteriums mit ausgeſprochen
bürgerlicher Mehrheit Stellung

Münchener Kommuniſten als Klub der Harmloſen
München 3 Oktober Eigene Drahtnachricht Der

neue Ausſchuß der Münchener Kommuniſten erließ heute eine
Proklamation an die Genofſſen die Oeffentlichkeit und die Be
hörden die Kommuniſten ſeien prinzipielle Gegner jedes Putſchis
mus wie der ſchöne Ausdruck lautei ebenſo prinzipielle Gegner
aller nikiliſiſchen Unte n und die kommunijtt
Partei weder mit der Ermordung des Gulstnſgettoas Blcn
die Münchener Kommuniſten den Berliner Kommuniſten zwecks
Ermordung in die Hände lieferten noch mit ſonſtigen terro
riſtiſchen Geheimplänen etwas zu tun hätten an wiſſe daß
verſchiedene Leute unter kommuniſtiſcher Flagge
ihre eigenen ſelbſtſüchtigen Pläne verfolgten
Bei weiterer Unterbrückung ihrer Partei ſeien die Kommuniſten
insbeſondere nicht imſtande terroriſtiſche und nihiliſtiſche Arbeit
zu verhindern

Die neuen Teuerungszulagen
WTB Berlin 3 Oktober Jm Haushaltsausſchuß der

Nationalverſammlung teilte bei der Beratung des Poſtetats der
Reichspoſtminiſter Giesberts mit daß in Anlehnung an die den
Vramten gezahlte Beſchaffungsbeihilfe auch den Lohnangeſtellten
ſoweit nicht den Teuerungsverhältniſſen berelts durch die Lohn
bemeſſung Rechnung getragen iſt eine einmalige Zulage gezahlt
werden ſoll Die Beihilfen werden betragen für Verheiratete
600 Mark für Ledige 400 Mark für Kinder 200 Mark An
ledige Angeſtellte unter 21 Jahren werden die Beihilfen zur
Hälfte gezahlt werden

Wilſon will feſt bleiben
SBDaſel 3 Oktober Eigene Drahtnachricht Daily Tele

graph meldet aus Waſbington Staatsſekretär Lanſing erklärte
im Senat daß die Regierung ſämtliche Abänderungsan
träge zum Friedensvertrag mit Deuiſchland ablehnte Die
Regierung des Präßdenten beſtehe auf Annahme des Friedens
vertrages mit Deutſchland in der von den Alliierten beſchloſſenen

Faſſung S
Wilſons Erkrankung

WTVB Berlin 3 Oktober Wie die Cologne Poſtmeldet iſt die Kraukbeit Wilſons ernſter als man ansenommen
hatte und wenn auch eine kleine Beſſerung im Befinden gemeldet wird ſo iſt es doch nötig daß er üg von den Ge

h völlig zurückzieht Demgemäß mußte derEmpfang des velgiſhen Königspaares und des britiſchen Bot
ſchafters Lord Grey auf unbeſtimmte Zeit verſchoben werden

Polniſche Grenzüberfälle
Breslau 3 Oktober Eigene Drahtnachricht Wie dasOberkommando des F K mitteilt hat eine volniche Bande

den Poſten bei Jedlin öſtlich von Berun angegriffen Sie
wurde abgewieſen Bei Alienaun wurden U der Haller
ſchen Truppen zurückgewieſen

Ein belgiſch holländiſcher Vergleich
WTB London 3 Oktober Die Times melden aus

Brüſſel Bei der Wie ufnahme der Verhandluneein n reinkommen mLin den érenanlg e genre leeht ter S e Perzze i
u vor Hollano a n des

folgenden Vergleichs ewigen 1 diewirtſchaftlichen ärgern bezug ch deren eine Ver 27 er
zielt werden wäne 2 Holland gibt die Erklärung ab es
z vollen e mit t i en Aufnahme in den Von
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Für Kriegsſchäden und Wieder
auf bau

er Berlin 3 Oktober 1919
Wiederaufbau Miniſter oder Miniſter für die Kriegs

ſchäden was iſt richtiger Die Be eichnung für die Krieg
ſchäden deckt dem weiteren Begriff des neugeſchaffenen Mini

ſteriums Man wird ſich nach dem franzöſiſchen Vorbilt
richten müſſen Die franzöſiſche Regierung hat in ihren
Miniſter Loucheur nur einen Vertreter der ſich um alle
kümmert was ſich auf Wiederaufbau Kriegsſchäden und
Kriegskoſten bezieht Loucheur gibt in der Pariſer Kammer
Beſcheid über die deutſchen Kohlenlieferungen die deutſche
Zinszahlungen und über die Rohſtoffe die nach Deutſchlami
gehen Er verteidigt einerſeits die Beſtimmungen des Ver
ſailler Vertrages und nimmt andererſeits ſozuſagen der
Schuldner Deutſchland in Schutz wenn nationaliſtiſche An
fragen aus der Kammer heraus in ihren Zumutungen z
weit gehen Loucheur iſt ein ſehr gewandter Mann der
aus der franzöſiſchen Jnduſtrie kommend und mit weitem
Blick begabt die Kapital und Wirtſchaftsverhältniſſe glän
zend beherrſcht Es iſt unbedingt erforderlich daß der neue
deutſche Miniſter ſeinem franzöſiſchen Partner gewachſen iſt
Er wird vor allem in der Kardinalfrage des Wiederaufbau
der zerſtörten Gebiete Nordfrankreichs und Belgiens ein
fertiges Programm vorlegen und gegen mancherlei Wider
ſtände durchſetzen müſſen Haben wir ein ſolches Pro
gramm Für die ſozialiſtiſche Regierung Deutſchlande
kommt ſchon aus rein politiſchen Gründen viel darauf an

die Teilnahme der Arbeiterſchaft am Wiederaufba r
zu organiſieren Jn dieſer Richtung iſt bereits eine gewiſſe
Vorarbeit geleiſtet worden Zwei Mitarbeiter der deut
ſchen Waffenſtillſtandskommiſſion Dr Max Rudolf und
Dr Herbert Auerbach haben kür lich eine Denkſchrift
über die Grundfätze veröffentlicht die für dieſe Organiſaticn
in Betracht kommen Die Denkſchrift die ſich mit theore
tiſchen Erörterungen faſt gar nicht befaßt ſondern haupt
ſächlich praktiſche Vorſchläge macht behandelt das Problen
in allen Einzelheiten und die Vorſchläge müſſen in ihrer
Geſamtheit als geradezu muſtergültig bezeichnet werden Ale
geeignete Form des Wiederaufbaues wird der rein ſtaatliche
Betrieb angeſehen Das private Unternehmertum wird au
zahlreichen Gründen abgelehnt Von beſonderem Jntereſſt
ſind die Vorſchläge über die Unterbringung und Verpflegunt
der Arbeiter wobei an die Einrichtung von Wohndörferr
gedacht wird Dieſe Wohndörfer ſollen aus Baracken in
einem Ausmaß von 15mal 13,50 Metern beſtehen und für
zwanzig Perſonen beſtimmt ſein die in je fünf Schlafzimmern
zu je zweien untergebracht ſind Jn der Mitte jeder Baracke
befindet ſich ein gemeinſchaftlicher Wohnraum Für Warm
waſſerverſorgung und Zentralheizung iſt Sorge getragen
Die Koſten einer Baracke werden mit 22 24 000 Mk ver
anſchlagt Die interne Verwaltung des Barackendorfs iſt auf
dem Grundgedanken der Selbſtverwoltung aufgebaut ſo daß
jede Baracke für ſich einen kleinen Selbſtverwaltungskörper
bildet Ein ſehr breiter Raum iſt der Verpflegungsfrage
gewidmet wobei von der Vorausſetzung ausgegangen wird
daß die bisher vorhandenen Schwierigkeiten in der Be
ſchaffung von Lebensmitteln auch in der nächſten Zeit noch
nicht behoben ſein werden Die Regierung wird bei den
Verhandlungen nachdrücklichſt die Forderung zu vertreten
haben daß die franzöſiſchen Beſtände für die Verpflegung
herangezogen worden Sollte Frankreich nicht in der Lage
ſein für die deutſchen Arbeiter eine ausreichende Menge
Lebensmittel zu erührigen ſo müßte die deutſche Regierung
die fehlenden Lebensmittel aus Nord oder Südamerika oder
Auſtralien zu beſchaffen ſuchen Eine Zentralſtelle die am
zweckmäßigſten ihren Sitz am Mittelpunkt des Wiederaufbau
gebietes hätte müßte errichtet werden Die Zentralſtelle ſoll
auch für die Bekleidung Sorge tragen und jedem Arbeiter
zwei Hemden zwei Unterbeinkleider zwei Paar Socken vier
Taſchentücher ein Handtuch ferner einen Arbeitsanzug ein
Paar Schuhe Kopfbedeckung ſowie kleinere Gebrauchsgegen
ſtände z B Handtücher Zahnbürſte Kamm Seife koſten
los leihweiſe überlaſſen Für die kulturelle Fortbildung
ſind Wander und Dauerkinos Wandervorſtellungen Vor
träge Bibliotheken und Leſezimmer in Ausſicht grnommen
Man denkt an Wanderbibliotheken die aus etwa 5000 bis
8000 Vänden beſtehen Die ganze Organiſation ſelbſt wird
wohl am wenigſten Schwierigkeiten machen Man hat das
ja im Kriege zur Genüge geübt Aber worauf es ankommt
iſt die politiſche Vertretung der deutſchen Arbeit gegenüber
Frankreich Hier wartet auf den deutſchen Wiederaufbau
Miniſter eine verantwortungsvolle aber lohnende Anfgabe
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Die Seſtaltung des Betrfebsräte Geſetzes
W Berlkin 3 Oktober Jn der 5eutigen Sitzung des

Betrieberätecn v der Nationalderſammwlung wurde ein von
den Mehrdeten ieien vereinberter Antrag einſtimmig ange
nenmen wen Artikel 1 des Betriebsrätegeſehes folgende Be
ſtimmungen ngeſügt werden

Jur Weahrnehmung der gemeinſamen wirtſchaftlichen
Intereſſen der Arheitnehwer Arbeiter und Angeſtellte des Be
riehes und des Ardeitgebers ſowie zur Unterſtützung des Ar
veitgeders in Dre der Vetriebszwede ſind in allen Be
Reden die in der Regel mindeſtens 20 Arbeitnehmer beſchäftigen
Bektieherate zu er ichten

Sind in ſelchea Setrieben mindeſtens fünf Arbeiter un
n Nnseſtellte beſchäftigt und einigen ſich die Mehrheiten beider
Fraren niht anf einen gemeinſamen Obmann ſo wählen die
beiter und Angeſtellten je einen Betriel sohmann

Seſchleffen wurde ferner gegen wenige Stimmen den Be
trieteobmann ig Sewerbedetrieben von fünf Arbeitern einzu
Diren Sinn Zentrumsanrtre g wonach in land wirtſchaftlichen Be
ieden ein Ze ebzob men erſt bei zehn Beſchäftigten zu wählen

N warde mit 14 gegen 13 Stimmen abgelehnt Die landw rt
eſtliden Betriebe werden al o den gewerblichen Betrieben
eidgeelt Ein weiterer Antrag der Mehrheitsparteien der
die Aufſtellung And Bildung von eigenen Gruppen von Ange
ten und Arbeiterräten zur Wahrnehmung ihrer ſpez ellen
znicreſſen ferdert wurde angenommen

Der deutſch polniſche Vertrag
WTDB Berlin 3 Oktober Der in den nächſten Tagen

r Nationalverſammlung zugehende deutſch polniſche Ver
trag über die Entlaſſung feſtgehaltener Perſonen und die
Gewährung von Straffreiheit zerfällt in zwei Teile Der
erſte Teil Artikel 1 bis 5 verfügt die

Freigabe
ler aus Anlaß der polniſchen Bewegung mit der Waffe in
der Hand gefangen genommenen Jnternierten und als
Geiſeln oder Schutzhäftlinq feſtgenommenen Perſonen wo
bei ſich Volen verpflichtet die von ihm etwa noch ſeſtgehal
enen Heeresangehörigen oder ehemaligen Heeresangehörigen
zu entlaſſen Die eigentliche

Amneſtie
wird in Artikel 6 bis 11 geregelt Jeder vertragſchließende
Teil gewährt hierin volle Straffreiheit für alle
vor dem Jnkraſttreten dieſes Vertroges namentlich auch
während der polniſchen Bewegung in den Abſtimmungs
gebieten begangenen gerichtlichen oder diſziplinariſchen Straf
handlungen die auf eine militäriſche pol tiſche oder natio
nale Betätigung zugunſten des anderen Teiles zurückzuführen
ind Die Straffreiheit hat auch die unmittelbare Folge daß
beſchlagnahmte Gegenſtände Kautionen und ähnliche Lei
tungen auch ſoweit dieſe etwa ſchon verfallen ſind den Ve
rechtigten zurückerſtattet werden Schließlich ſieht der Ver
trag zum Vollzug und zur Auslegung des Vertrages die Auf
ſtellung gemiſchter Kommiſſionen und ein

neutral geleitetes Schiedsgericht
vor Die Beſtimmungen über die Entlaſſung feſtgehaltener
Perſonen die keiner geſetzlichen Ratifikation bedürfen treten
anverzüglich in Kraft Ferner iſt polniſcherſeits zugeſtanden
worden daß bis zur Wiedrraufnahme der diplomatiſchen
und konſulariſchen Beziehungen deutſche Vertreter in Poſen
und anderen noch zu vereinbarenden Orten jenſcits der De
markationslinie für die Vermittlung des Verkehrs und für
die Wahrnehmung der Jntereſſen der deutſchen Reichsange
hörigen zugelaſſen werden Freies Geleit und ungehinderter
Verkehr mit den deutſchen Behörden werden dieſen Ver
tretern zugeſichert Endlich wird deutſcherſeits den Ver
tretern des polniſchen Roten Kreuzes die ungehinderte Aus
übung charitativer Tätigkeit zugeſtanden

Verkehrsminiſter Bell in München
WTB München 3 Oktober Reichsverkehrsminiſter

Or Bell traf am Donnerstag vormittag von Berlin kom
mend hier ein und hatte nach ſeiner Ankunft eine längere
Konferenz mit dem bayeriſchen Verkehrsminiſter Frauen
dorfer Nachher ſtattete der Miniſter dem Miniſterpräſi
denten Hoffmann und anderen Miniſtern Beſuche ab und
empfing ſodann im Verkehrsminiſterium Vertreter der Be
amtenorganiſationen des Landtages und der Preſſe vor
denen er ſein wirtſchaftliches politiſches und organiſatoriſches
Vereinheitlichungsprogramm entwickelte An die Spitze
ſeiner Ausführungen ſtellte der Miniſter den Satz Verkehrs
einheit mit weitgehender Konrentration Bei der Organi

n des Reichsverkehrsminiſteriums namentlich bei der
urchführung der Verreichlichung werde auf die berechtigten

Wünſche und die Eigenart der Länder und Stämme Deutſch
lands alle Rückſicht genommen werden Aus dieſem Grund
gedanben heraus ſei beabſichtigt vom Zeitpunkt der Ver
reichlichung der Eiſenbahnen alſo nach der Verfaſſung vom
1 April 1921 eine oberſte Zentraltiſenbahnbehörde für
Bayern in München zu errichten Der Miniſter teilte weiter
mit daß in nächſter Zeit der Reichspoſtminiſter nach Bayern

Am Abend kehrte Dr Bell nach Berlin

Deutſche Nationalverſammlung

WTVB Berlin 3 Oktober 90 Sitzung
Präſident Fehrenbach eröffnet die Sitzung um 1 Uhr 28
Abg Richter D Vpt fragt an was die Regierungiber die Mitteilungen Edeidemaans in Kaſſel vom 11 Sept

jagen könne wonach er auf Grund ſehr wichtiger Berichte
den Triedensvertrag abgelehnt habe in der

Hoffnung einer baldigen gründlichen Reviſion
Ein Regierungsvertreter erklärt die Regierung wiſſe

richt worauf Scheidemann ſeine Aeußerungen geſtützt habe
Doch ſollten dem Ausſchuß für auswärtige Ange
legenheiten weitere Aufſchlüſſe gegeben werden

Zur Interpellation der Abg Dr nze D Vpt und
Genoſſen betreffend

Zahlung der Einfuhrzölle in Gold
erklärt

Reichsfinanzminiſter Erzberger daß Verhandlun
gen mit den Alliierten ſchwebten die in Kürze wieder
aufgenommen werden würden Vorher könne er keine
Erklärung abgeben

Es folgt die Fortſetzung der erſten Beratung des Geſetz
entwurfes über das

Arbeitsentgelt für eng von Militärverſorgungs denn es gibt keine nützlichere Kapitals

Es folgt die Interpellation

2Iührniſſen en
e ehe veDer Geſetzentwurf geht an den

Bewilligung weiterer Mittel zur

Präſtöent Ebert auf der Frankfurter Meſſe
Der Wille zur Selbſtbehauptung Unſere vornehmſte Aufgabe Die Wiederanknüpfung der

Beziehungen der Völker untereinander Ein Appell an die ausländiſchen Vertreter
WTD Frankfurt a 3 Oktober Reichspräſident

Ebert iſt heute früh zum Beſuch der internationalen Ein
fuhrmeſſe hier eingetroffen Er begab ſich direkt nach der
Meßhalle wo er von Stadtrat Landmann mit folgender
Anſprache begrüßt wurde

Die Einfuhrmeſſe iſt eine Tat ein Beweis des
Vertrauens zum Reich Der Entſchluß zu ihrer Aus
führung entſtand in den Tagen des Friedensſchluſſes Jn
jenen Tagen den Opitimismus zu bewahren und auf die Zukunft des Reiches zu trauen erſchien faſt vermeſſen Trotz
dem wurde die Einfuhrmeſſe beſchloſſen Jm Hinblick auf
das was durch Geſetzgebung und Verwaltung des Reiches
ſeit dem Waffenſtillſtand bis zum Friedensſchluß zur Kon
ſolidierung der Verhältniſſe getan iſt iſt die Einfuhrmeſſe
ein

Beweis des Vertrauens in die wirtſchaftliche Beſinnung
der arbeitenden Stände

Wir betrachten die Zuſammenarbeit von Bürgertum und
Arbeiterſchaft als ſymboliſch wenn unſere Politik und unſere
Wirtſchaft vor Erſchütterungen bewahrt bleiben und Deutſch
land aus den Strudeln der Gegenwart herauskommen ſoll
Die Meſſe aber iſt weiter ein Mittel das Vertrauen des
Auslandes zu erwerben Die Meſſe iſt ſchließlich ein Beweis
des unumſtößlichen Willens zur Selbſtbehaup
tung allen feindlichen Gewalten gegenüber Eeben wir
uns ſelbſt nicht auf bezichtigen wir uns nicht einer Schuld
die wir nicht haben verlangen wir unſer Recht unter den
Kulturnationen

Präſident Ebert antwortete
Jhr warmherziger Appell des Vertrauens und des

Optimismus den Sie beim Betreten der Frankfurter Ein
fuhrmeſſe an mich richten findet bei mir freudigen Wider
Hall Wir müſſen es als unſere vornehmſte Aufgabe be
trachten die Kräſte im deutſchen Wirtſchaſtsleben mit allen
Mitteln wieder zu beleben und zu fördern Vertrauen und
Zuſammenarbeiten aller ſchaffenden Kreiſe des Volkes der
Bürger wie der Arbeiter ſind wie Sie hervorheben
die Faltoren die uns eine Geſundung unſeres inneren Wirt

ſchaftslebens verbürgen
Jn gemeinamer Arbeit wird es uns auch gelingen die
Fäden wieder anzuknüpfen die uns mit dem Ausland ver
binden Frankfurt hat auf dieſem Wege mit der Eröffnung
der Einſuhrmeſſe einen mutigen Schritt getan möge ihm
reicher rich beſchieden ſein

Nach eingehrnder Beſichtigung ſämtlic r Meß
gebäude wobei der Präſident ſich ſehr befriedigt über das
Geſehene ausſprach fand in der Feſthalle ein Eſſen
ſtatt bei dem Oberbürgermeiſter Voigt den Will
kommengruß entbot Hierauf antwortete der Reichs
präſident

Haben Sie vielen Dank für Jhren überaus freund
lichen Willkommensgruß den ich aufs allerherzlichſte er
widere Frankfurt war immer cine unſerer ſchaffensfreu
digſten Städte Mit zähem Fleiß ſicherm Writblick und
nie wankendem Mut hat Frankfurt eus eigener Kraft ſich zu
höchſter Blüte emporgearbeitet Dieſem Geiſt der Schaffens
freude haben Sie Herr Oberbürgermeiſter ſo beredten und
hoffrungsfrohen Ausdruck verliehen daß ich nur dringend
wünſchen kann Jhre Worte möchten überall tatbereiten
Widerhall finden

Jch beſuche heute zum weiten Male in kurzer Zeit eine
deutſche Meſſe Und wie vor wenigen Wochen in Leipzi g
ſo tritt mir auch diesmal in der alten Handelsſtadt Frank
furt das eindrucksvolle Bild eines nach Jahren ſchweren
Daniederliegens

wieder erwachenden lebendigen Wirtſchaftsgetriebes

entgegen Alle wichtigen Jnduſtrien haben hier ihre höchſten
Dualitätserzeugniſſe vor den Augen der heimiſchen und aus
ländiſchen Handelswelt zur Schau geſtellt Schon der flüch
tige Eindruck eines kurzen Rundganges lehrt in wie hohem
Maße die deutſche Wirtſchaft in den Monaten ſeit dem
Waffenſtillſtand ſich wieder auf ihre Friedens
qufgaben eingeſtellt hat Für den ernſten Willen
und die Tatkraft der deutſchen Jnduſtrie trotz aller Schwie
rigkeiten

wieder vorwärts zu kommen
ſpricht die überaus ſtarke Veſchickung der Frankfurter Meſſe
Beſonders erfreulich iſt aber daß auch zahlreiche aus
ländiſche Ausſteller gekommen ſind die damit den Willen
bekunden der ganz Deutſchland erfüllt nämlich die Völker
wieder im weltwirtſchaftlichen Verkehr in gemeinſamer
Kulturarbeit zu verbinden Mitzuhelfen dies Ziel bald zu
erreichen iſt die große und ſchöne Aufgabe der Frankfurter
Meſſe Gern erfülle ich deshalb die Pflicht den Vätern der
Meſſe und allen die bei der Durchführung des Werkes mit
g arbeitet haben herzlich zu danken im Namen des Vater
landes

Wir wiſſen ja alle daß es den Männern des Wirtſchafts
lebens in erſter Linie vorbehalten ſein wird die

Beziehungen von Volk zu Volk wieder anzuknüpfen
und zu feſtigen So ſchwierig auch dieſe Arbeit iſt wir
dürfen nicht verzagen Die Völker ſind wirtſchaftlich auf
einander angewieſen und wirtſchaftliche Notwendigkeiten
laſſen ſich auf die Dauer nicht vergewaltigen Europas und
Deutſchlands Schiclſal ſind eng miteinander verbunden ja
ich glaube heute mehr denn je Deutſchland iſt bereit bei
der gemeinſamen Wiederaufrichtung des Völkerverkehrs nach
Kräften mitzuhelfen und ſeine Wirtſchaftspolitik darauf ein
zuſtellen Nimmt man aber Doutſchlond die Möglichkeit am
friedlichen wirtſchaftlichen Wettbewerb der Völker teilzu
nehmen wird Deutſchland der Weg zum Wirtſchaftslebey
der Völker verſperrt dann

uterkindet man ſeine Lebensader
dann hindert man es auch an der Erfüllung der ihm auf
erlegten Bedingungen Die Friedensbedingungen zwingen
uns bis zur äußerſten Gren e der Selbſtaufopferung zu
gehen Wir nollen den Bedingungen loyal gerecht werden
Aber die Notwendigkeit unſeres Lebens muß man uns raſſen
damit wir arbeiten können vor allem müſſen wir unſere
Arbeitsfähigkiit wie dererlangen können Unerläßlich zur
Hebung der Arbeitsleiſtung unſeres Volkes iſt Förderung der
Einfuhr von Lebensmitteln und Rohſtoffen wir brauchen
auch Hilfe bei der Ordnung unſeres zerrütteten Geldverkehrs
Das müſſen unſere frührren Gegner einſehen

Deshalb wende ich mich beſonders an unſere ausländiſchen
Gäſte Sie meine Herren aus den fremden Ländern ſagen
Sie bitte Jhren Landsleuten daß wir mit den Mitteln am
Wiederaufbau der Welt mitwirken werden die Sie hier auf
der Frankfurter Meſſe in Warengeſtalt verkörpert vor ſich
ſehen mit deutſcher Tüchtigkeit und Fleiß mit der hohen
Qualität deutſcher Arbeit Helfen Sie uns als Vermittler
vor allem aber

helſen Sie uns als Dolmetſcher unſerer aufrichtigen
Akſichten

Dann wird durch die Frankfurter Meſſe ein neuer Stein
dem mächtigen Vauwerk der Völkergem inſchaft eingefügt
werden das aufzurichten unſer und unſerer Kinder Lebens
arbeit ſein wird

Am Nachmittag beabſichtigte der Präſident den Palmen
gorten zu beſuchen und abends der Vorſtellung des Roſen
kavalier im Opernhauſe beizuwohnen

S EHK5HE h de
Errichtung von Kleinwohnungen

u Abg Wachhorſt de Wente Dem begründet die Jnter
pelloion

Reichsarbeitsminiſter Schlicke Die Regierung fordert
150 Millionen Mark über den bereits bewilligten Betrag
von 500 Millionen hinaus Dieſe 150 Millionen reichen aber
noch nicht aus Es wird ſofort unterſucht werden wie auf
anderem Wege geholfen werden kann

Abg Golzer Soz Der Privatmann kann heute über
haupt nicht mehr bauen ſondern nur größere Verbände Ge
meinden uſw

Abg Schirmer Ztr Solange geſtreikt wird
kommen wir nicht aus dem Wohnungselend
heraus

Abg D Mumm Dn tritt für die Förderung der
Landſiedelung ein

Unterſtaatsſekretär Scheidt Der Geſchäftsgang in der
Frage der Bewilligung von Zuſchüſſen hat Verzögerungen
erlitten wegen Mangels an Mitteln Jnsbcſondere hatte
der preußiſche Finanzminiſter Bedenken die inzwiſchen be
hoben ſind Die Mietskaſernen müſſen ausgeſchaltet werden
Die Flachbauten mit Garten müſſen gefördert werden Sehr
erwünſcht wäre ein ſtändiger Wohnungsausſchuß bei der

Nationalverſammlung
Abg Henke U empfiehlt die

Sozigliſierung des Wohnungsweſens
Abg Oertzen Dn weiſt auf die ſittliche Verwahrlofung

hin die mit der Wohnungsnot und mangelhafter Wohnungs
gelegenheit immer verknüpft iſt

Nächſte Sitzung Sonnabend 1 Uhr Nachtragsetat Aus
ſchußberichte

Preußiſche Landesverſammlung
WTVB Berlin 3 Oktbr 59 Sitzung Am Miniſter

tiſche Braun
Präſident Leinert eröffnet die Sitzung um 12 Uhr 20

Nach der Beantwortung einiger kleiner Anfragen folgt
die erſte Beratung des Ausführungsgeſetzes zum

Reichsſiedelungsgeſetz

Landwirtſchaftsminiſter Braun empfiehlt die Vorlage
zur Beſchaffung des Landes Freindßt t es an Geld aber
es muß für die Bereitſtellung von geſorgt werden

die fürine el hittmann Ztr in mit den m
m nder Vorlage einverſtanden bemängelt aber manche E mer

laß des Ueberganges der Ste

Die Abgg Matzies und Schumer Dem erklären ſich
für das Geſetz

Abg Dr von Kries Dn bedauert daß die Finanzie
rungsfrage noch nicht gelöſt ſei Der Entwurf widerſpreche
noch in vielen Stücken dem demokratiſchen Programm

Abg Mehrhof I Durch die Vorlage werden trüge
riſche Hoffnungen erwerkt die ſich nie erfüllen werden Vor
allem foll der große Latiſundienbeſitz aufgeteilt werden

Abg Held D Vpt Großzügige Vodenreform iſt die
Vorbedingung für den Wiederanfbau unſeres ganzen Wirt
ſchaftslebens Der Miniſter muß dafür ſorgen daß die Aus
führung des Geſetzes ſolchen Beamten anvertraut wird die
dem Siedelungsweſen volles Vorſtändnis entgegenbringen

Der Entwurf geht an den Siedelungsausſchuß
Es folgt die Beratung der Verordnung vom 2 Mär

über die
Aufhebung der Familiengüter

Abg Dr Kanitz Dn wendet ſich gegen die Verord
nung Die Fideikommiſſe haben niemandem geſchadet Das
Privatrecht wird dadurch genz unerhört angetaſtet Jch be
antrage im Falle der Genehmigung der Verordnung wenig
ſtens ſolchen großen Familien die bis zum 1 April 1921 die
Aufhebung des Fideikommiſſes nicht ſelbſt durch Familien
beſchluß durchführen können die erforderliche Zeit
zu gewähren um dieſe Familiengöter die eine längere

geſchäftliche Löſung gebrauchen dadurch vor der Zwangs
auflöſung zu bewahren

Abg Dr Berndt Dem beantragt den Auflöſungs
termin bis zum 1 April 1923 hinauszuſchieben

Die Verordnung wird genehmigt Die Anträge
Kanitz und Dr Berndt werden gegen die beiden ſozialdemoe
kratiſchen Parteien angenommen

Darauf wird die zweite Haushaltsberatung bei der
waltung der direkten Steuern

ortgeſetzt Die Anträge auf Steuernachläſſe für kinderreiche
milien auf Umgeſtaltung der Staatseinkommenſteuer und

auf Einſchränkung der Steuervorrechte von Eingemeinden
gehen an den Haushaltsausſchuß

Abg Hausſchildt Soz Hie unterſten erulgg müſſen
bei der jetzigen ſtarken Entwertung des Geldes ſobald wie
möglich von der Steuerpflicht befreit werden

Abg Goll Dem Von dem Uebergang der Steuer
hoheit auf das Reich befürchten wir eine

ſtarke Bureaukratiſierung der Selbſtverwaltung
Mit der Sozialiſierung und Kommunaliſierung darf nicht
experimentiert werden

Abg Dr Kähler Greifswald Dn bittet den aus An
in die Reichsverwal
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tung mit Ubernommenen Beamten ein Rückkelttsrecht
einzuräumen falls ihnen der neue Dienſt nicht gefällt

Dienstag 12 Uhr Fortſetzung vorher Anfragen
Schluß 5 Uhr

Wien vor einer neuen Lebensmittel Kataſtrophe
WTVB Wien 3 Oktober Wiener Korr Bureau Jn

der Stadtratsſitzung erſtattete der Bürgermeiſter Bericht
über die Verſorgung Wiens mit Lebensmitteln Für die
nächſte Woche fehlten an Mehl 492 Wagen Jn
der übernächſten Woche werde die Bevölkerung ſchwerlich
mit Brotverſorgt werden Fleiſch ſei nur bis zum
1 November und zwar 120 Gramm pro Kopf vorhanden
Dazu komme in Wien die ſehr große Futtermittelnot Steier
mark Salzburg und Tirol hätten nur Getreidevorräte 55
einige Tage Alle Schritte bei der Entente ſeien erfolglos
geweſen Die Amerikaner lehnten das Anſuchen ab da die
öſterreichiſchen Kredite erſchöpft waren Die Anträge der
Sozialdemokraten und Chriſtlich Sozialen gegen den ge
planten Verkauf von Kunſtgegenſtänden als wirtſchaftlich
unzulänglich und die Lebensintereſſen aufs empfindlichſte be
rührend und ein ſozialdemokratiſcher Antrag auf rückſichts
loſe Anforderung aller internationalen Zahlungsmittel wur
den angenommen Es wurde beſchloſſen eine Abordnung
zum Staatskanzler zu entſenden

Die Bemühungen Lloyd Georges
WTVB London 3 Oktober Lloyd George hat vier

Stunden lang mit dem Vorſtand des Eiſenbahnerverbandes
und dem der Transportarbeiter verhandelt Als die Kanfe
renz um 249 Uhr abends aufgehoben wurde war noch kein
Ergebnis erzielt Weiterberatung heute

Franzöſiſche Annäherungsverſuche an die Khein
provinz

WTVBV Verſailles 3 Oktober Maurice Barres ver
angte geſtern in der Kammer Maßregeln um die Rheinlande
durch Handels und Verkehrseinrichtungen durch Tarife für
Eiſenbahnen und Waſſerwege durch ein Programm für
öffentliche Arbeiten hauptſächlich aber durch Kanaliſierung
der Moſel und der Saar durch Vanken und genoſſenſchaft
liche Einrichtungen Arbeiter und ſoziale Geſetze Frank
reich ſo nahe wie möglich zu bringen Ausdieſem Grunde ſollten gemiſchte Kommiſſionen aus Rhein
ländern und Franzoſen eingeſetzt werden Er hoffe alsdann
daß dieſe Auffaſſung des Friedens bei den Rheinländern
und im geſamten Deutſchland die wünſchenswerte Entſpan
nung herbeiführe Dieſer Frieden müſſe für die beiden

Wölker die Geographie und Geſchichte zu Nachbarn gemacht
hätten ſchöpferiſch werden Dazu ſagt Heure Wir dürfen
alſo hoffen daß die Rechtsparteien auf die chauviniſtiſchen
und nationaliſtiſchen Hetzkampagnen in Zukunft verzichten
die ſicherlich die wünſchenswerte Entſpannung nicht fördern
würden

Bolſchewiſtiſche Kriſis in Polen
WTVBV Amſterdam 3 Oktober Laut Telegragf melden

die Times aus Warſchau daß in Polen eine ernſte bolſche
wiſtiſche Kriſe beſteht Die kommuniſtiſchen Agitatoren machen
überäll für die Revolution Propaganda Jhr Einfluß auch im
polniſchen Heere das bisher bolſchewiſtenfeindlich war iſt fühl
bar Die mächtige Sozialiſtenpärtei geht mit den eztremer
Kommuniſten zuſammen

Ungariſche Royaliſten an der Frbeit
WTVB Budapeſt 3 Oktober Ungariſches Korr Bureau Die

Partei des ungariſchen Königtums erläßt an das Volk von
Ungarn aus Anlaß der Vorbereitung zu den Wahlen für die
Nationalverſammlung einen Aufruf und fordert die Bürger zum
Eintritt in die roygliſtiſche Partei auf Wünſchen wir ſo
heißt es in dem Aufruf daß nach der Präſidentſchaft Michael
Karolyis und nach der Räterepublik Bela Khuns auch weiter
dieſe Staatsſorm bleibe oder daß wir den Traditionen der
tauſendjährigen ungariſchen Nation entſprechend mit der Krone
des heiligen Stefan einen würdigen Nachfolger auf unſeren
Thron ſetzen Die Wahl des Körnvs wollen wir der weiſen
Finſicht der Nationalverſammlung üderlaſſen

Der Exkeonprinz bei ſeinen Eltern
WTVB Amſterdam 3 Oktober Der vormalige rutſe

Kronprinz iſt heute zu mehrtägigem Beſuch ſeiner Eltern in
Begleitung eines holländiſchen Regierungsvertreters von Wie
ringen nach Amerongen abgereiſt Entgegen anderslautenden
Nachrichten verlautet aus guter Quelle daß der vormalige
deutſche Kronprinz böchſtwahrſcheinlich auch den kommenden
Winter auf Wieringen zubringen wird

Deutſches Reich
Um die Pfalz

WTB München 3 Oktober Die pfälziſchen Abgeord
zeten des bayeriſchen Landtages veröffentlichen durch die
Korreſpondenz Hoffmann eine Erklärung in der die Behaup
tung des Pfälzer Volksboten Präſident Winterſtein habe
den Pfälzer Abgeordneten 50 000 Mk gegeben um dofür zu
arbeiten daß die bayeriſche Pfalz bei Bayern bleibe mit
größter Entrüſtung zurückgewieſen und erklärt wird daß die
Abgeordneten für ihre patriotiſche Arbeit in der Pfalz nie
und von niemandem auch nicht von einem Beamten der
bayeriſchen Regierung finanzielle Beihilfe erhalten hätten

Was wird Koch tun
WTVB Berlin 3 Oktober Wie die e Ztg meldet hat

ſich heute Oberbürgermeiſter Koch der geſtern die Annahme des
Reichsminiſteriums des Jnnern in Ausſicht geſtellt hatte ent
ſchloſſen den Be des Oberbürgermeiſters von Düſſeldorf der
ihm von der Mehrheit der dortigen Stadtverordneten ange
tragen worden iſt anzunehmen Dagegen berichtet das
Berl Tagebl daß der Genannte ſich über die Annahme oder

Ablehnung des ihm angebotenen Staatsamtes noch nicht habe
entſcheiden können

Der Hamburger Fiſcherſtreik
WTB Hamburg 3 Oktober Von 77 Fiſchdampfern be

ch gegenwärtig zwei auf der Fahrt Alle anderen liegen
U Die W iſt unverändert Täglich finden Verhandlungen
tt ohne daß bisher ein erſprießliches Ergebnis erzielt w

on

Ausland
Belgiens finanzielle Lage

erklärte e Min chbrcſtent wen ch da d
s un ergros ſei o ſei die Lage doch nicht glarmiexend en werde

vor Ablauf des Etats ahres einen gewiſſen Teil der Summe von
26 Milliarden erhalten die Deutſchland vom 1 8 1921 ab an
Belgien zu zahlen verpflichtet ſei Außerdem ſei auf die Rück
erſtattung der S für die Beſatzungsarmee zu rechnen Die
Lage ſei ſicher ernſt und gefährlich Aber man müſſe hoffen daß
die von Deutſchland geſchuldeten Gelder verfügbar gemacht und
mit ihnen die belgiſche Jnduſtrie wieder belebt werden könne

Bayerns Vertretung beim päpſtlichen Stuhle
WTVB München 3 Oktober Amtlich wird mitgeteilt daß

die Nachricht wonach auch die bayeriſche Geſandtſchaft beim
päpſtlichen Stuhle aufgehoben worden ſei irrig iſt Die baye
riſche Geſandtſchaft beim päpſtlichen Stuhle bleibt beſtehen

Halle und Umgegend
Halle den 4 Oktober 1919

Hundertjahrfeier des ThüringiſchSächſiſchen
Geſchichtsvereins

Die Feier ſeines 100jährigen Beſtehens beging am Freitag
mittag in der Aula der Univerſität der Thüringiſch Sächſiſche
Geſchichtsverein

Der Stadtſingechor leitete die Feier ein mit dem
Liede Kommt Brüder dieſer Tag muß feſtlich ſein Der Ehren
präſident des Vereins Landeshauptmann Frhr v Wilmowski
begrüßte die Erſchienenen insbeſondere die Vertreter der Be
hörden der wiſſenſchaftlichen Körperſchaften und den Rektor der
Univerſität Er gab ſodann einen Ueberblick über den Werde
gang des Vereins Auf Burg Saaleck iſt am 3 Oktober 1819
der Thüringiſch Sächſiſche Verein für Altertumsforſchung ge
gründet worden Er hat im Laufe der 100 Jahre die Schickſfale
des Vaterlandes innerlich miterlebt in bald freudvoller bald
leidvoller Anteilnahme Wie das Vaterland damals nach ſchmach
vollem Niedergang eine Wiederaufrichtung erlebt hatte ſo hoffen
wir daß auch dem jetzigen Zuſammenbruch ein Aufſtieg folgen
werde Jhn herbeiz führen iſt nur dadurch möglich daß die
Liebe zum Vaterlande neu entfacht wird und daß ein jeder ſeine
Pflicht tut Die Verwaltung des Vereins lag in der Hand eines
Präſidenten deren erſter der Oberberghauptmann v Veldheim
war Späterhin ging das Präſidium über an die Oberpräſi
denten und zuletzt an die Landeshauptleute in deren Händen
es ſich noch heute befindet Dem eigentlichen Vorſtand gehörten
der Vizepräſident und der Sekretär an Dem Präſidenten unter
ſtanden in den einzelnen Landesteilen die Direktorien unter
deren Leitung ſich vielfach Zweigvereine bildeten die den Zu
ſammenhang mit dem Zentralverein aus lokalpatriotiſchen
Gründen verloren Nach einem RNiedergang des Vereinslebens
Ende des vorigen und Anfang des jetzigen Jahrhunderts wurde
1908 11 eine Verfaſſungsreform vorgenommen durch welche das
Verhältnis des Vereins zur Univerſität Provinz und Stadt Halle
geregelt wurde Die Ziele des Vereins ſind neben wiſſenſchaft
licher Forſchung die BVelehrung die Vertiefung des geſchichtlichen
Verſtändniſſes und die Pfiege und Stärkung der Liebe zur
engeren und weiteren Heimat

Hierauf gab der Sekretär des Thüringiſch Sächſiſchen Ge
ſchichtsvereins Herr Prof Dr Sommerlad in ſeinem Feſt
vortrag einen Abriß der wiſſenſchaftlichen Arbeit
des Vereins Der Verein iſt ein Kind der deutſchen Roman
tik und des deutſchen Nationalempfindens einer idealen Geiſtes
richtung wie ſie ſich mit der großen Wiedergeburt des Vater
landes eingeſtellt hatte Der Verein ſollte Teilnahme für deutſche
Kunſt deut ches Recht deutſche Sitte und Vorzeit wachrufen
Allgemein war in dieſer Zert ein Erſtarken des Geſchichtsſinnes
wahrzunehmen So hatte der Frhr vom Stein in Frankfurt
am Main einen Verein für ältere deutſche Geſchichtskunde ge
gründet Die Gründer des Thüringiſch Sächſiſchen Vereins waren
der Baukonſtrukteur Bergler und der Naumburger Landrat Lep
ſius Am Sonntag den 3 Oktober 1819 fand die Gründerver
ſammlung und am 4 Januar 1820 die konſtituierende Verſamm
lung ſtatt Nach 10 Jahren hatte der Verein 105 Mitglieder
darunter Goethe die beiden Humboldt die Brüder Grimm und
viele andere berühmte Männer dieſer Zeit Seit 1823 hatte der
Verein die Rechte eines Univerſitätsinſtituts Die Art und der
Umfang der Forſchung der Sammlungen und Veröffentlichungen
erfuhren im Laufe der Zeit mannigfache Abänderungen über
deren einzelne Phaſen der Redner eingehend berichtete Die
Forſchungen erſtreckten ſich bald nicht nur auf vorgeſchichtliche
ſondern auch auf hiſtoriſche Zeitalter Jn der erſten Periode
bis 1850 funden nur jährliche Sitzungen ſtatt Die Sammlungen
umfaßten in erſter Linie Paualtertümer und literariſche Denk
mäler Die literariſchen Sammlungen wurden derzzlniverſitäts
bibliothek und die Vaudenkmäler der Provinz für ein in Halle
zu errichtendes Muſeum übergeben Der Redner gab ein an der
Hand der Vereinsforſchungen ſich ergebendes Bild über die poli
tiſche Entwicklung der Provinz Sachſen Jn der 2 Periode
fanden monatliche Vereinsſitzungen ſtatt Als Vereinsorgan
dienren die Mitteilungen und Neue MiteilungenDer Rebner ſchloß ſeine hochintereſſanten Ausführungen die
wegen Platzmangels leider hier nicht wiedergegeben werden
können mit Worten der Hoffnung auf eine Wiedergeburt unſeres
vernichteten Vaterlandes

Herr Ken ul Dr Hans Lehmann der gegenwärtige Prä
ſident des Vereins gab eine ſtatiſtiſche Ueberſicht über das Auf
und Ab dec Mitgliederzahl die gegenwärtig 485 beträgt Er
erbat und erhielt die Zuſtimmung der anweſenden Mitglieder
zur Ernennung folgender Ehrenmitgliedſchaften die Herren
Profeſſor Hiecke Berlin früherer Provinzialkonſervatox der Pro
vinz Sachſen Profeſſoren Dir erker von Stern von hieſiger

Oberbürgermeiſter Dr Rive Geh Rat Friedens
burg Magdeburg und Archipdirektor Baillou Charlottenburg

Anſprachen hielten noch die Herren Geh Rat Hiecke Uni
verſitätskurator Dr Meyer Vertreter des Oberpräſidiums der Provinz der SHiſtoriſchen Kommiſſion
Sachſen Anhalt Friedensburg des Magde
burger Geſchichtsvereins des Magiſtrats Naumh emie der Wiſſenſchaften in Erfurt
des Kgl Sächſiſchen Altertumsvereins und der Städtiſchen
Oberrealſchule Begrüßungstelegramme waren einge

gangen vom früheren Kaiſer Wilhelm II und vielen anderen
n ein handſchriftlicher Gruß vom ehemaligen Kron

prinzen
Mit dem Beethovenſchen Hymnus Die Himmel rühmen

ſchloß der Feſtakt

Der Verein akademiſch ne Zeichenlehrer Deutſchlands
nahm auf ſeiner Fagun tellung zu organiſatoriſchen ſchul
vädagogiſchen und kunſtpädagogiſchen Fragen Jnsbeſondere
wurde eine Eingabe an die deutſchen Unterrichtsminiſterien über
die zu erwartende Reichsſchulkon Kaureht en in der über
die Stellung des Zeichen und Kunſtunterrichts im
Bildungsweſen und über eine berufsſtändiſche Vertretung der
deutſchen Zeichenlehrerſchaft Wünſche geäußert werden Fo
Fuuelickzng fand rftimmig nnahme Die Reform des ge
ſamten Schulweſens hat vor allem das Ziel unſer Volk für den
wirtſchaftlichen Kampf der Zukunft zu rüſten Für dieſen Kampf
hat die praktiſ n und künſtleriſche Vorbildung der
Jugend die gleiche Bedeutung wie die wiſſen liche DerVerein akad e ldeter Zeichenlebrer Deut r auf

mittag würde die Feuerwehr na

Grund der Verhandlungen zu ſeiner Hauptverſammlung am
1 bis 2 10 19 in Fulda die Forderung a eichſtellung desZeichen und Werkunterrichts mit den wiſſenſchaftl n Lehr
f b einheitl ochſchulausbilbung aller deutſchen
Zeichenlehrer und Zeichenlehrerinnen

einer Magneſiumflaſche Am Donnerstag nach
der Gr Ulrichſtraße gerufen

wo in einer Drogerie eine Flaſche Magneſium explodiert war
wei onen trugen Brand und ittw davo iglei Schnittwunden davon vie

Provinzial Nachrichten
Der Streit um die Viehhaut

Um dem argen Mißverhältnis in dem die gegenwärtigen
Höchſtpreiſe für Schlachtvieh zu den Preiſen wie ſie für Vieß
häute gegenwärtig erzielt werden beſtehen zu begegnen hatte
ſich der Landbünd der Provinz Sachſen und An
halt veranlaßt geſehen folgenden Beſchluß zu faſſen

Der Landbund der Provinz Sachſen und Anhalt ſordes
die Mitglieder der ihm angeſchloſſenen Organiſationen aux
Schlachtvieh nur an diejenigen Schlächter Händler oder Vieh
kommiſſionäre zur Ablieferung zu bringen die ſich verpflichtes
die Haut des abzuliefernden Tieres an den Landwirt zurück
zuliefern zu einem Preiſe der dem Häutepreiſe zurzeit der
etzten Preisfeſtſetzung für Schlachtvieh entſpricht

Jnzwiſchen iſt die Verordnung über die Verwendung des
Mehrerlöſes aus den Häuten von Schlachtvieh vom 23 Septem
ber 1919 bekannt gegeben worden Auf Grund dieſer Verorb
nung werden nach einer Bekanntmachung der Reichsfleiſchſtelle
für die Zeit bis zum 14 Oktober 1919 folgende Sätze des Mehr
erlöſes für den Zentner Lebendgewicht feſtgeſetzt Rinder aus
genommen Kälber 54 Mk Kälber 75 Mk Schafe 60 Mk Pferde
21 Mt Hiervon würde der Viehhalter den dritten Teil erhalten
mit dem er leineswegs einverſtanden ſein dürfte

Der Gemüſeunban in der Provinz Sachſen
ift in dieſem Jahre ungefähr der gleiche wie im Vorjahre 99
blieben vorjährige Flächen ſind eingeklammert Er hat abgoe
nommen bei Mohrrüben jeut 9752 10 524 5ektar und Weiß
kohl 2834 2995 zugenommen bei Zwiebeln 3877 3234 5Sektar
und anderen Kohlarten mit 1416 1290 Hektar Die Erträge
ſind aber weit hinter denen des Vorjahres zurückgeblieben Viel
fach iſt nicht halb ſoviel wie im Vorjahre geerntet Die Aus
fuhr des Gemüſes nach dem Auslande wird daher im Jntereſſe
der Ernährung der eigenen Bevölkerung beſchränkt werden müſſen

Aus dem Sagalkreiſe 3 Okt Die Arbeitsabſchnitte
der Zuckerfabriken welche ſonſt in der Regel Ende Sev
tember oder Anfang Oktober zu beginnen pflegten werden in
dieſem Jahre etwas weiter hinausgeſchoben Die Urſache liegt
in dem verſpäteten Beginn der Rübenernte Bei der unge
heuren Vodenhärte bereitet das Roden der Rüben außerordent
liche Schwierigkeiten Allenthulben wird ein durchdringender
Regen erfehnt da ſonſt ein großer Teil der Wurzelfrüchte ab
reißen und im Boden verbleiben würde Die Ernte ſelbſt bleibt
hinter den Erwartungen zurück da bei dem Mangel an der
nötigen Fruchtbarkeit auch die Rüben in der Entwickelung zu
rückgeblieben ſind Auch der Krautwuchs läßt zu wünſchen
übrig ſo daß es leider auch an Futter mangeln wird und zwar
ſowohl bei der Grünverfütterung wie auch zur Einſäuerung

Burgliebenau 3 Oktober Einbruchsdiebſtähle
und kein Ende Jn der Nacht zum Freitag ſchlachteten
Diebe in der hieſigen Pfarre den ganzen Beſtand von 16 alten
und 24 jungen Hühnern ab Jn der Nacht zum Montag fieler
auf dem hieſigen Rittergute 18 Gänſe Enten und Hühner den
zweibeinigen Raubgeſindel zur Beute

Döllnitz 3 Oktober Treuer Beamter Auf eiw
30jährige ununterbrochene Tätigkeit auf dem Rittergute des
Herrn Goedecke konnte der Vertreter der Goſenbrauerei Herr
G Schulze am 1 Oktober zurückblicken Außer ihm ſind noch
verſchiedene Arbeiter eine gleiche Zeitdauer und noch länger in
derſelben Wirtſchaft tätig

s Bursörner 3 Oktober Einen Einbruchsdieb
ſt a h 1 unternahm die ſchon lange geſuchte Einbrechergeſellſchaft
in der Verkaufsſtelle der Mansfelder Gewerkſchaft Hier durch
brachen ſie die Türfüllung und ſtahlen Kernſeife und Leder
ſohlen

Jena 3 Oktober Eine Wahlniederlage derUnabhängigen Bei der Neuwahl des Arbeiterausſchuſſes
der Firma Carl Zeiß erhielten die gewerkſchaftlich organiſierten
Arbeiter 14 die Gewerkvereinler 1 Sitz Nach der parteipoliti
ſchen Geſinnung ſeiner Mitglieder ſetzt ſich der neue Ausſchuß
zuſammen aus 7 Unabhängigen 6 Mehrheitsſozialiſten 1 Kom
muniſten und 1 Demokraten Dem vorigen Arbeitsausſchuß ge
hörten an 12 Unabhängige 2 Mehrheitsſozigliſten und 1 Demo
krat Die Unabhängigen haben alſo einen Sitz an die Kom

feſten und vier Sitze an die Mehrheitsſozialiſten abgeber
müſſen

vermiſchtes
Unwetter in Spanien

WTV Madrid 3 Oktober Reuter Ganz Spanien bo
dar die Provinzen Valencia und Murcia werden von Sturm
Regen und Hagel heimgeſucht Der Eiſenbahndienſt iſt faſt voll
ſtändig unterbrochen Nahezu die geſamte u Valencie
ſteht unter Waſſer Die Lage in der Stadt Cartagena iſt ſehr
kritiſch Sie iſt vollſtändig von Waſſer umgeben Es herrſch
Mangel an Lebensmitteln

Ein Zwiſchenfall im Leipziger Zirkus Sarrajani
WTVB Leipzig 3 Oktober Bei einer Filmaufnahme iv

Zirkus Sarraſani kam es heute zu einem ernſten Zwiſchenfall
Die bekannte Filmſchauſpielerin Fern Andra die die Rolle einer
Elefantendreſſeurin ſpielte ließ einen Elefanten während ſie

ſelbſt am Boden lag auf ſich niederbeugen Dieſer vom Direktor
Stoſch Sarraſani ſeit Jahren vorgefübhrte Trick mißlang diesmal
weil das Tier vor der unbekannten Vorführerin ſcheute
Elefant ließ ſich plötzlich mit Gewalt niederfallen und Fern
Andra wäre zerquetſcht worden wenn Direktor Stoſch Sarraſani
den Elefanten nicht zur Seite gezerrt hätte Er kam dabei ſelbſt
unter dem 90 Zentner ſchweren Körper zu Falle und zog ſich eine
ſchwere Quetſchung des rechten Beines zu

Der erſte Rohöldampfer in Hamburg eingetroffen Na
bereits vor einiger Zeit ein Dampfer mit amerikaniſchem
Schmieröl alſo nit Fertigprodukten in Hamburg eingetroffen
iſt iſt nunmehr der Tankdampfer Wieldrecht mit 3500 Tonnen
amerikaniſchen Rohöles in Hamburg eingelagufen Es iſt dies
der erſte Dampfer ſeit Kriegsausbruch der für die Herſtellung
von Maſchinen und Zylinderölen einen Rohſtoff brachte

Das Kalb in der Pauke Zwei Herren aus Charlottenburg
waren in die Nähe von Landsberg a d Warthe hren um
dort zu hamſtern Zum Verbergen ihrer Waren führten ſie einegroße Pauke mit ſich Als dieſe gefüllt war machten ſie h auf

den Weg zum Abendzuge um von Döllensradung nach Berlin
zu fahren Die Herren fielen jedoch den Sicherheitsbeamten auj
e unterſuchten die Pauke und fanden darin ein ganzes ger
chlachtetes Kalb das ſofort mit Beſchlag belegt wurde

Sport Nachrichten der Saale Zeitung
Fußvalſport
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Grund r einen Spieler vom Platz zu verweiſen erkannte der
Kreisvorſtand dennoch die Berufung an da ſich der Schieds
richter in Widerſprüche verwickelt hätte und es nicht einwand
frei nachzuweiſen ſei ob Schön wirklich den Schiedsrichter be
leidigt habe Wie wir hören wird ſich aber Favorit mit dieſem
Urteil nicht zufrieden geben ſondern Berufung beim Spielaus
ſchuß einlegen

S F C v 1910 hält heute Sonnabend im Schweizer
haus ſeine Monatsverſammlung ab Anfg abends 8 Uhr

Am Sonntag ſpielen trotzdem Spielverbot im Halle iſt
Auf den Brandbergen Platz V f B Lettin 3 Uhr 1910 I
gegen V f B Lettin I 1910er Platz 42 Uhr 1910 III
gegen Ammendorfer F C v 1910 III 3 Uhr 1910 II gegen
V f V Bitterfeld II

Der Verband Brandenburger Valſpielvereire hat zu
dem Bund spokalſpiel gegen Süddeutſchland folgende Mann
ſchaft aufgeſtellt Tor Lehmann Verteidiger Mohns Die
mer Läufer Jüngel Tewes Harbarth Stürmer Herbſt
Haupt Leiſer J Reſchke Krüger Dieſe Mannſchaft ſtellt das
beſte dar was der V B B ſtellen kann Sie ſollte ſich gegen
den Südoftdeutſchen Verband glatt behaupten können

Sportluſt I tritt am kommenden Sonntag Askania Niet
leben im Verbandsſpiel der I Klaſſe gegenüber Treffpunkt der
Sportluſtſpieler 12 30 Uhr am Hettſtedter Bahnhof

Süddeutſchland ſtellt zu den Bundespokalſpielen folgende
Mannſchaft Tor Stuhlfauf Vert Schneider Philipp Läufer
Rottenberger Wieta Schmidt Stürmer Wunderlich Franz
Seiderer Träg Forell

Pſferdeſport

Rennen zu Hamburg Großborſtel
Eigener Drahtbericht der Saale Zeitung

I Anſänger Jagdrennen 11000 Mark Für Dreijährige
s200 Meter 1 Narwal 2 Gemsjäger 3 Altbraa Tot Sieg
38 Platz 14 14 22 10 7 liefen

II Alſterdamm Hürdenrennen Ehrenpreis und 8000 Mark
Serrenreiten 4000 Meter 1 Mantel 2 Goldſtrom 3 Rhein
gau Tot Sieg 32 Platz 15 13 10 4 liefen

III slultion Jagdrennen 95 000 Mark Verkaufsrennen
4000 Meter 1 Pilgrim 2 Triumph II 3 Sonntagsmädel
Tot Sieg 17 Platz 18 69 10 6 liefen

IV WittenkampJagdrennen 21000 Mk Für Vierjährige
1500 Meter 1 Winterſaat 2 Sieg 3 Götterknabe Tot
Sieg 35 Platz 18 18 10 6 liefen

V Wellingsbütteler Ausgleich 9500 Mark Hürdenrennen
Für Dreijährige 3300 Meter 1 Polonia 2 Corinne 3 Düng
Tot Sieg 41 Platz 14 12 10 5 liefen

VI Preis vom Jungfernſtieg Ehrenpreis und 8000 Mk
Jagdrennen Herrenreiten 3200 Meter 1 Donau 2 Sperr
feuer 3 Stumme von Portici Tot Sieg 25 Platz 13 22
22 10 8 liefen

VII Tapenbeck Ausgleich 11 000 Mark Jagdrennen Für
Dreijährige 3200 Meter 1 Fleißige Arbeit 2 Spreewald

Digitalis Tot Sieg 21 Platz 12 12 10 5 liefen

751 000 Mark an Rennpreiſen für die neuen Karlshorſter
Kennkage Die Ausſchreibungen für die jüngſt bewilligten fünf
Renntage für Karlshorſt ſind erſchienen Es ſind insgeſamt
751 000 Mark an Rennpreiſen ausgeworfen dies bedeutet einen
Durchſchnitt von 21 000 Mt für das einzelne Rennen Die Haupt
prüfungen ſind wie folgt angeſetzt Am 16 Oktober wird das
Haupthürdenrennen für die Dreifährigen im Werte von 40 000
Mark über 3000 Meter und der Preis von Wandsbeck ein Herren
Jagdrennen über die 4000 Meter der Orcadianbahn im Werte
von 35000 Mark gelaufen Der 23 Oktober bringt im Lands
dergJagdrennen ein Herrenreiten über die 4400 Meter der
Hauptbahn das mit 40 000 Mark und den Preis von Bindow
zin Hürdenrennen äber 3500 Meter das mit 20 000 Mark ausge
tattet iſt Am 27 Oktober kommen das Herbſt Jagdrennen ein
Herrenreiten über die 5000 Meter der Hauptbahn im Werte von
40 000 Mark und das Carlsminde Jagdrennen ein Ausgleich im
Werte von 25 000 Mark über die 4500 Meter zum Austrag Am
32 Oktober ſtehen das Große Berliner Jagdrennen über die 4400
Meter der Hauptbahn im Werte von 100 000 Mark und das
Große Hürdenrennen ein Ausgleich über 4000 Meter im Werte
von 25 000 Mark auf dem Programm Der Schlußtag 3 Nov
bringt in dem HeldenGedächtnisrennen eine Neuſchöpfung Dieſe
Prüfung ein Jagdrennen für Herrenreiter über die 5000 Meter
der Hauptbahn iſt mit drei Ehrenpreiſen und 50 900 Mark do
tiert Ein Jagdrennen der Dreifährigen über 3800 Meter im
Werte von 40 000 Mark ſchließt ſich an

Handel Gewerbe und verkehr
Vom rheiniſch weſtfäliſchen Wertpapiermarkte

Mitteilungen des Bankhauſes Gebrüder Stern Dortmund
Auf dem rheiniſch weſtfäliſchen Wertpapiermarkte ſetzte
ſich in der Berichtswoche die lebhafte Kauftätigkeit fort die
ſeit geraumer Zeit ſowohl auf diefem Markte als auch an

den 8 en Börfen zutage tritt Es liegen andauernd große
Kaufau äge vor die bei der Knappheit an Material nur

ſteigenden Preiſen zur Ausführung gelangen können Die
wnahme daß es ſich hierbei zum Teil um Auslandskäufe

handelt ſcheint nicht unberechtigt zu ſein en geben die
ünſtigeren Nachrichten die über die Ergebniſſe einzelner
erke der Kohlen und Kaliinduſtrie in die Oeffentlichkeit

dringen auch heimiſchen Kapitaliſten Veranlaſſung neue Be
teiligungen einzugehen Am Kohlenkuxenmarkte
hat die ſtürmiſche Kaufbegehr der vorhergehenden Woche
nachgelaſſen Das Angebot trat beſonders für die ſchweren
Werte etwas reichlicher hervor jedoch bewahrte der Markt
ſeine Aufnahmefähigkeit und die Kurſe hielten ſich im großen
und ganzen auf dem Stande der Vorwoche Jm Verkehr
waren Konſtantin der Große Ewald König Ludwig Loth
ringen Helene und Amalie und Graf Schwerin zu wenig ver
änderten Preiſen Von mittleren Wertey zeigte ſich ſtarke
Nachfrage nach Heinrich die auf eine Ausbeuteerklärung von
300 Mk per 1 Oktober hin ca 800 Mk im Kurſe anzichen
konnten Wefentlich höher wurden aus der gleichen Urſache
Trappe die ca 700 Mk gewannen und eine Ausbeute von
75 Mk am 1 Oktober zur Verteilung bringen Lebhafte
Kaufluſt war für Caroline vorhanden die die Woche mit
einem Gewinn von ca 900 Mk verlaſſen Zu erwähnen ſind
ferner noch einige Umſätze zu gebeſſerten Preiſen in Ad
miral Niedriger im Verkehr waren Trier und Hermann
J bis III Von r in wen Werten wurden Wilhelmine
Meviſſen und Diergardt ca 300 Mk billiger zum Verkauf

ſtellt während Moers leicht befeſtigt lagen Am Braun
ohlenmarkte zeigte fich auf das Zuſtandekommen des

mitteldeutſchen Braunkohlenſyndikates hin gute Nachfrage
nach den Werten die dieſem Syndikat angeſchloſſen ſind Jns
beſordere waren gefragt und höher im Verkehr Leonhardt
Gute Hoffnung und Michel Die übrigen Werte dieſes Markt
r lagen ohne nennenswerte Veränderungen Am

alikuxenmarkte ſetzte mit Beginn der Berichtswoche
vine erneute ge Kaufwelle für ſchwere Werte ein die
die e in die trieb Beſonders bevorzugt
waren Neuſtaßfurt und Heiligenroda die bei ſtarker Na
krage und knappem A ca 2000 Mk

desgleichen Glückauf Sondershauſen Größere UAmſätze zu
ſchwankenden Preiſen wurden in Alexandershall getätigt die
ſchließlich die Woche mit einem Gewinn von ca 1200 Mk
verlaſſen Ferner zeigte ſich großes Kaufintereſſe für Bur
bach die ihren Kurs um ca 1500 Mk Kaiſeroda die ihren
Kurs um ca 1000 Mk erhöhten Wintershall ſtiegen bei
einem Umſatz von nur wenigen Stücken um ca 4000 Mk
Auch die mittleren und kleinen Werte haben zum Teil Stei
gerungen aufzuweiſen die ca 800 Mk bis 300 Mk betragen
Es iſt im Rahmen des Berichtes nicht möglich alle Werte
einzeln aufzuführen Beſonders erwähnenswert ſind u a
Bergmannsſegen und Hugo die eine Preisſteigerung von ca
1500 Mk davontrugen während Hohenfels ca 1000 Mk ge
wannen Carlsfund ſchnellten vorübergehend um 1200 Mk
in die Höhe mußten dann jedoch a Teil ihres Gewinnes
wieder hergeben Ferner waren Hope Königshall Hinden
burg Felſenfeſt und Hüpſtedt höher im Verkehr Von klei
neren Werten wurde der Unſtrutkonzern e deſſen
Werte bei regen Umſätzen ca 300 Mk kis 400 Mk gewinnen
konnten Weiter wurden u a Carlshall Friedrichroda
Walter und Jrmgard gehandelt Das Jntereſſe für Elſäſſer
werte hat wieder nachgelaſſen Max Marie Louiſe und
Marie waren auf unveränderter Preislage im Verkehr
während Prinz Eugen Theodor und Reichsland unbeachtet
blieben Am Kaliaktienmarkte konnten Adler
Stamm und Vorzugsaktien ca 12 Proz anziehen ebenſo
konnten ſich nach ihrer vorwöchigen Abſchwächung Halliſche
Kaliwerte um einige Prozent erholen Zu ſchwankenden
Preiſen waren Ronnenberg Krügershall und Juſtus im
Handel

Einſchränkung der Elbeſchiffahrt
Jnfolge der ſchwierigen Kohlenlage wird der Dampfer

verkehr nach der Oberelbe vom 1 Oktober ab
weſentlich ein geſchränkt

Börſenſtimmungsbild
Berlin 3 Oktober Heute war es wieder die Bewegung

einzelner von der Spekulation bevorzugter Werte die dem ge
ſamten Börſenverkehr den Stempel aufdrückte Am Kolonial
markt wurde Neuguinea durch lebhafte Käufe um 26 Prozent in
die Höhe geſetzt auch Otavi und Otav Genußſcheine ſtiegen
beträchtlich während die übrigen gleichartigen Papiere weniger
beachtet wurden Für Daimler erhielt ſich unter Fortwirkung
des Gerüchts von einem Zuſammenſchluß des Unternehmens mit
der Benz Geſellſchaft das lebhafte Kaufintereſſe und führte zu
einer kräftigen Fortſetzung der Auſwärtsbewegung Von Spezial
werten ſind ferner Hirſch Kurfer als weſentlich höher zu nennen
Am Montanmarkt gab ſich weiter reges Jntereſſe für Bismarck
hütte kund und ferner hob ſich bei lebhaftem Geſchäft Deutſch
Luxemburger weiter Schantungbahnaktien fanden gute Be
achtung ſeitens der Spekulation und gewannen mehrere Prozent
Ausländiſche Werte waren ziemlich vernachläſſigt Deutſche An
leihen neigten eher zur Schwäche Oeſterreichiſche und ungariſche
Renten waren vernachläſſigt

Deviſenkurſe
Berlin 3 Oktober

Die amtlichen Nolk erungen für eſegraphiche Aus ahrungen iellen
ſich an der heutigen Börſe in Vergleichung zum vorhergehenden Tage in Marb
wie ſolqt

Heute Voriger Ta
Geld Brie Geld Brie

New York 1 Doll
Holland 100 fl 919,00 921,00 899,00 901,00
Dänemark 100 Kr 524,25 525 75 519 25 520 75Schweden 100 Kr 99 25 6 0,75 589 25 590 75Norwegen 100 Kr 564 25 565,75 544 25 345 75Schwer 100 Fr 4370 43800 424 50 425,50
Wien altes 32,45 32,55 30,95 31,55Oeſterreia abgeſt 34 45 3455 32,95 33,05Prag 79651 79,85 79,65 79,85Bulgarien 100 Levae e
Konſtantinopel Geld Brieffür ein türkiſches Pfunv
Spanien Geld 454,50 Brie 455,50

für 100 Peſetas
Helſingfors 112,25 112,75 Deuiſche Mark für 100 Finniſche Mark

Produktenbericht
Berlin 3 Oktober Am Produktenmarkt zogen Hafer

preiſe infolge geringer Zufuhr weiter an Gekauft wurde be
ſonders ſeitens der nordweſtlichen Häfen zum Teil auch für die
Nährmit elinduſtrie Die feſte Tendenz für Erbſen blieb bei ſehr
knappem Angebot aus dem Jnlande beſtehen Peluſchken und
Pferdebohnen waren andauernd geſucht bei beſſeren Preiſen Für
Wicken und Lupinen zeigte ſich wenig Jntereſſe Die Preiſe für
Serradella erfuhren keine bemerkenswerte l Buch
weizen war zu etwa 130 Mark für den Zentner begehrt Heu
blieb feſt Drahtgepreßtes Stroh ſtellte ſich wieder etwas teurer

Berlin 3 Oktober Amtliche Notizen Jnländ
Hafer für 1000 Kg in Mark loko ab Speicher frei Wagen 1260
bis 1290 Mk Tendenz feſt

Die Berliner Elektrizitätswerke weiſen für das rig
jahr 1918/19 einen Reſngewinn von 4 781 745 Mark auf i V
5 749 497 Mk und ſchlagen eine Dividende von 8 i V 10
Prozent auf die Stammaktien vor

Alexanderwerke A von der Nahmer G in Remſcheid
Der Aufſichtsrat ſchlägt für das Geſchäftsjahr 1918/19 8 Prozent
i V 15 Dividende vor Außerdem hat der Aufſichtsrat be

ſchloſſen der Generalverſammlung eine Erhöhung des Aktien
kapitals vorzuſchlagen Der Betrag der Kapitalserhöhung ſteht
indeſſen noch nicht feſt Die letzte Kapitalserhöhung um 1,5 Mill
Mark auf 5 Millionen Mark erfolgte im Johre 1912 Die neuen
Aktien wurden von dem A Schaaffhauſenſchen Bankverein zu
110 Proz mit der Verpflichtung übernommen den alten Aktio
nären 1,4 Mill Mark davon zum Kurſe von 114 Proz im Ver
hältnis von 2 zum Bezuge anzubieten Das Aufgeld mit
77 002 Mark floß in den Reſervefonds Die Geſellſchaft verteilte
für die Jahre 1913/14 bis 1917/18 4 6 8 10 und 15 Prozent
Dividende während für 1918/19 wie oben erwähnt 8 Prozent
in Vorſchlag gebracht werden

Eiſenwerk Vrünner Akt Geſ Artern Bei einer auf
den 24 Oktober er einberufenen außerordentlichen General
verſammlung wird die Erhöhung des Aktienkapitals bean
tragt Das gegenwärtige Kapital beträgt 270 000 Mk
Die letzte Kapitalserhöhung erfolgte im Jahre 1905 Die
Aktien wurden damals den alten Aktionären zu 130 Proz
zum Bezuge angeboten Die Dividenden der letzten fünf
Jahre betrugen 5 10 15 20 und 10 Proz Außerdem für
1918 ein Bonus von 100 Mk in Kriegsanleihe auf jede
Aktie

Jntereſſengemeinſchaft oberſchleſiſcher Eiſenwerke
Zwiſchen den Oberſchleſiſchen Eiſeninduſtrie G für Berg
bau und Hüttenbetricbh und der Eiſenhütte Sileſia iſt eine
Intereſſengemeinſchaft vereinbart worden Die Geſellſchaf
ten ſtehen feit Jahrzehnten in intimem Zuſammenhang in
der Hauptſache durch die Herſtellung des Halbmaterials ſei
tens der einen und durch die Weiterverarbeitung ſeitens
der anderen Geſellſchaft Die Grundlage des Jntereſſenge
meinſchaſtsvertrages iſt folgende Die Oberſchleſiſche Eiſen

gewinnen konnten induſtrie G beliefert die Sileſia zum Selbſtkoſtenpreiſe

während beide Geſellſchafter an ihren Geſamtergebniſſen
die innerhalb der Jntereſſengemeinſchaft erzielt werden
entſprechend ihrer Aktienkapitalien beteiligt werden ſollen
wie wenn eine Fuſion ſtattgefunden härte Beide Geſell
ſchaften werden in ihren Generaldirektionen Perſonalunion
ſchaffen Der Jntereſſengemeinſchaftsvertrag in dem Kündi
gungsrechte vorgeſehen ſind ſoll am Januar 1920 in Kraft
treten Die Bedeutung der Jntereſſengemeinſchaft gipfelt
darin daß durch den Zuſammenſchluß nicht nur eine weſent
liche Verbeſſerung in der geſamten induſtriellen Geſtaltung
beider Geſellſchaften eintreten wird ſondern
daß ſich dadurch auch neue Ausblicke an die tech
niſch kaufmänniſche Entwicklung eröffnen und auf die aus
zu erwartenden wirtſchaftlichen Vorteile für beide Gefell
ſchaften Die Oberſchleſiſche Eiſeninduſtrie G teilt gleich
zeitig mit daß ſie die Ausgabe von weiteren 12 000 000 Mk
4proz Obligationen beſchloſſen hat

Aktiengeſellſch ift Vereinigte Norddeutſche Kaliwerke in
Berlin Dem Abſchluß vom 31 Dezember 1918 zufolge er
mäßigt ſich der vorjährige Verluſt von 439 081 Mk auf
97 845 Mk

Die Lage des Möbelfachs beſchäftigte eingehend die in
Chemnitz ſtattgehabte Hauptverſammlung des Verbandes der
Möbel und Dekorationsgeſchäfte Deutſchlands Insbeſondere
wurde darauf hingewieſen daß der Gedanke ſelbſt das ein
fachſte Möbel der Luxusſteuer von 16 Proz zu unterwerfen
im höchſten Maße unſozial ſei da hierdurch gerade die
minderbemittelten Schichten getroffen würden Eine ent
ſprechende dem Reichstag zu unterbreitende Entſchließung
wurde angenommen in der gegen die Mängel und Unklar
heiten des h r Einſpruch erhobenund die Hinzuziehung von Fachleuten bei der endgültigen
Feſtlegung der Steuerſätze gefordert wird

Zuckerpreiſe Das Reichsernährungsamt hat jetzt folgende
Preiſe bekanntgegeben für Rohsucker 88 Prozent Rende
ment 51 Mark ohne Sack die 50 Kilogramm frei Magdeburg
Die Angabe wegen Verrechnung der Rendementsgrade erfolgt
mit den Ausführungsbeſtimmungen die ſpäter bekanntgegeben
werden Für gem Melis I 73 Mark ohne Sack die 50 Kg
frei Magdeburg Schnitzel ſind dem freien Verkehr über
laſſen worden Für Melaſſe bleiben die bisherigen Beſtim
mungen aufrechterhalten ſie bleibt ſomit der Beſchlagnahme
unterworfen ſoweit ſie nicht den rübenliefernden Landwirten frei
zur Verfügung geſtellt wird Die Höhe der Rübenpreiſe
ſteht noch nicht feſt

Mälzerei G worzngls A Wrede in Cöthen Eine außer
ordentliche Generalverſammlung der Geſellſchaft ſoll eine Aus
dehnung des Geſchäftskreiſes dergeſtalt beſchließen daß das
Unternehmen auch Erzeugniſſe der Lebens und Futtermittel
inuſtrie herſtellen oder ſich an derartigen Betrieben beteiligen
oder ſüh mit ihnen zuſammenſchließen kann Zuſammenſchluß
mit Mälzereien ſoll ebenfalls geſtattet ſein

Berliner Rörsevom 3 Oktober 1919
Ielegramm
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Ludwig Loewe Co 236 25Schitiahrts Aktien Lothringer tiutte 167,25
Hambg Pakettahrt 116 76 mannesmannröhren 204,00
Hambg Sudamerika 216,00 Masch rabr Buckau 77200
Hensa Damptschill 273 756 0Overschl El eubebd 148,00
Norad Lloyd 119,84 20 oaro u 162 75ao Kokswerxe 222 00Bank Aktien h r 3382Bank 1 Thür e 100 Kheim Metall Vorz 20s c0
z u Knem Stawaren 76478h 134,00 tebeck Montan 22084
Darmstädter Bank 117,50 R e 5756Haudes nosnzer Lucker 172 25

v dangernäuser mesch 279,00d e e tn r 2 26 diemens Halske 1le reatrent 122 tet Cham 27878
Mitteld Privatbank See bäg 13853u 160400 rais Spielkarten 258700
Heicüzens o i5400 Ihbaierkienntitie 26080Meeh Vorzellan 196,00indus rie Aktien o ekeuerer Köin Kottweiler 212,00Schuitheiss Braueres 272,00 Ver Glanzstoit 60 00
Akt i Anilin 310,25 wegelin e ubnet 176,00Allgem Klektr Ges 3 14,00 werschen VWebenter
Ammendorter a sec Mraunx spierlb k Westeregeln HAlkali 284,50Anhalier Kohlenw 214,50 Witener Gutstat 226,00
Hnnaberger Sieingut 208,00 Arede mälzerei 130,00
Baclische Hnilin 4830,50 Zechau Hriebitsch
bergmann Plekt Akt 180,50 Braunk eBerl Masch Bau 222 00 Tenzer Masch 437,00
Bismarckhütte 238,00 Zelsro Walthot 208,00Bochumer Gußstahl 198,00 OiavrMnen 276,00
Chem Fabr Buckau 140,76

Tendenz lest
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Verantwortlich für den politiſchen Teil Carl Helms für den
örtlichen Teil ſür Provinzialnachtrichten c Handel EugenSport und Brief ſt
Mie 427 Feuiüeton Unterhaltungsblatt Vermiſchtes uſw
Dr Karl Baer für den Anzeigenteil
Brinkmann für en
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